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über die Zulassung angemeldeter Tiere zur Ausstellung entscheidet der Ausschuß
aus freiem Ermessen. Mit der Zusendung des Platzscheines gilt die Anmeldung
als angenommen.

4. Preise und Prämiierungen. Zur Verteilung gelangen außer Staats¬
medaillen, goldenen und silbernen Medaillen, und Ehrendiplomen der Landwirtschafts¬
kammer, des oberösterreichischen Pferdezuchtvereines und des Volksfest-Ausschusses
noch Geldpreise und wertvolle Ehrenpreise. Über die Zuerkennung
der Preise und Auszeichnungen entscheidet ein aus hervorragenden Fachleuten gebildetes
Preisrichter-Kollegium. Da die Aussteller bei der Preisverteilung größtenteils nicht
anwesend sein können, werden die Preise per Post zugesendet.

5. Platzmiete und Standgeld ist nicht zu bezahlen.

6. Platzverteilung. Der Ausschuß ist berechtigt, nach freiem Ermessen bei der
Platzverteilung, Verminderung in den beanspruchten Raum eintreten zu lassen und
nachträglich die Platzverteilung zu ändern, wenn dies aus zwingenden Gründen
notwendig ist.

7. Einlieferung der Ausstellungsgüter. Die Ausstellungstiere (Pferde, Zucht¬
vieh und Zuchtschweine) müssen bis längstens Samstag den 29. August 1936,
11 Uhr vormittags, in die Ausstellung gebracht werden, da die Prämiierung sämtlicher
Tiere Samstag den 29. September um 12 Uhr Mittag beginnt. Später einlangende
Tiere können nicht mehr prämiiert werden.

Die Tiere sind bis Donnerstag den 3. September, 9 Uhr vormittags, in der
Ausstellung zu belassen. Früher entfernte Tiere werden bei der Preisverteilung nicht
berücksichtigt.

Die Einlieferung der Tiere für die Kleintierschau hat am Freitag den
4. September 1936 ab 3 Uhr nachmittags bis 6 Uhr abends zu erfolgen und sind
selbe bis Sonntag den 6. September, 3 Uhr nachmittags in der Ausstellung zu
belassen. Früher entfernte Tiere werden bei der Preisverteilung nicht berücksichtigt.

Für die Rückbeförderung der Ausstellungsgüter wird von der österreichischen
Bundesbahndirektion eine 50%tge Ermäßigung gewährt.

8. Versicherung und Bewachung. Aussteller, welche die Tiere gegen Feuer
und Unfall versichern wollen, haben dies bei der Ausstellungsleitung anzumelden und
wird selbe auf Rechnung des Ausstellers durchgeführt. Die Bewachung der Gegen¬
stände außerhalb der Besuchszeit und während der Nacht erfolgt durch die Aus¬
stellungsleitung. Für abhanden gekommene Gegenstände oder Beschädigung wird jedoch
kein Ersatz geleistet.

9. Fütterung und Wartung. Futter für Pferde und Rinder wird von der
Ausstellungsleitung beigestellt. Für die Fütterung und Wartung der Tiere haben die
Aussteller selbst zu sorgen.
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